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Jungen 18 Verbandsliga

TTC 1946 Weinheim : SG-Wilferdingen/Nöttingen 
Samstag, 20.11.2021, 10:30 Uhr

Müller fixiert zwei Punkte für SG-Wilferdingen/Nöttingen

Im Spiel der Jungen 18 Verbandsliga traf die Mannschaft des TTC 1946 Weinheim am vergangenen
Samstag im 2. Saisonspiel auf die Mannschaft SG-Wilferdingen/Nöttingen. Die Gäste entführten bei
ihrem 8:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt fixierte Christof
Müller. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Müller und Fuchs, die in allen Einzeln und im
Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der TTC 1946 Weinheim dieses
Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Passende spielerische Mittel hatten Sammet / Detig letztlich an der
Hand, um sich gegen Müller / Plangl durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Da gab es nichts
zu rütteln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Hammer / Banik, das sie mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Müller / Fuchs verloren. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten
Satzes gewann Lars Sammet die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier
Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Tom
Detig verlor sein Match gegen Christof Müller unterm Strich eindeutig mit 0:3. Recht kurzen Prozess
machte im Anschluss hingegen Julian Hammer beim 11:8, 11:6, 11:6 mit Nathanael Plangl. Da gab
es nichts zu rütteln. Keine Chancen hatte anschließend Yeish Banik beim 7:11, 7:11, 10:12 gegen
seinen Kontrahenten Levin Fuchs. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 3:3. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Lars Sammet beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Christof Müller. Da war final wirklich nichts zu holen. Recht deutlich
war die folgende Drei-Satz-Pleite von Tom Detig gegen Sara Müller. Bei der 1:3-Niederlage gegen
Levin Fuchs hatte Julian Hammer nur im ersten Satz eine Chance. Vor dem Duell der beiden Vierer
stand es somit 3:6. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Yeish Banik eine Niederlage in
vier Sätzen gegen Nathanael Plangl kassierte. Ohne Satzgewinn für Julian Hammer verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Christof Müller. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 8:3-
Auswärtssieg.

Durch diese Niederlage hat der TTC 1946 Weinheim in der Saison nun 0 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 21.11.2021
gegen SG-Niklashausen/Külsheim bevor. Für SG-Wilferdingen/Nöttingen steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den VSV Büchig am 15.01.2022 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 6:4 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC 1946 Weinheim

Doppel: Sammet / Detig 1:0, Hammer / Banik 0:1 
Einzel: L. Sammet 1:1, T. Detig 0:2, J. Hammer 1:2, Y. Banik 0:2 

 SG-Wilferdingen/Nöttingen
Doppel: Müller / Plangl 0:1, Müller / Fuchs 1:0 
Einzel: C. Müller 3:0, S. Müller 1:1, L. Fuchs 2:0, N. Plangl 1:1


